
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vernehmlassung zur Änderung des Strassengesetzes (Einführung 
Gewerbeparkkarte) 

 

 
 

 

Sehr geehrter Herr Regierungsrat 

 

Für die Einladung zur Vernehmlassung bedanken wir uns.  

 

Die SP begrüsst, dass die vorgeschlagene Lösung in einer bikantonalen 

Arbeitsgruppe erarbeitet und für alle eine tragbare Lösung gefunden wurde. 

Die Forderung des Postulates 2008/207 „Einführung einer einheitlichen 

Gewerbeparkkarte für Handwerksbetriebe“ für den Kanton Baselland ist 

erfüllt. Die Lösung mit Basel-Stadt ist in § 37i geregelt und somit auch 

berücksichtigt. Den Betrag von Fr. 100.- für ein Jahr und ein Auto finden wir 

an der unteren Grenze, können uns aber der Begründung anschliessen, 

dass sich in BL die tiefere Gebühr rechtfertigen lässt, weil nur Jahreskarten 

und keine Monatskarten ausgegeben werden. Die  vorgesehene Regelung 

mit Basel-Stadt (Paketpreis Fr. 250.-) erachten wir als angemessen, es muss 

aber gewährleistet sein, dass die Aufteilung Fr. 35.- Kanton /65.- an die 

Gemeinden auch im Paketpreis gilt.  

 

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüssen, 

 

Sozialdemokratische Partei Baselland 

 

 

 

Martin Rüegg, Parteipräsident 
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